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Liebe Leser*in der 
Begegnungen!
Lukas 9,62: Wer die Hand an den 
Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt zum Reich Gottes. 
Dieser Wochenspruch für die Woche ab 
dem 7. März zeigt uns eine gute Zielrich-
tung.
Geschicklichkeit ist gefragt. Aus der 
landwirtschaftlich geprägten Umwelt 
Jesu kommt das Bild, das klärt, was ge-
schickt ist. Wer mit dem Pflug ein Feld 
bearbeitet, muss eine gerade Furche 
ziehen können, damit das ganze Feld 
Ertrag bringen kann. Schlangenlini-
en als Furchen mit ungepflügten Teilen 
würden den Ertrag mindern. Um Schlan-
genlinien zu verhindern, muss der Blick 
nach vorne gerichtet sein. Ich habe das 
mal ausprobiert: Wenn ich nach hinten 
schauen will, dreht sich zuerst die Schul-
ter und dann der ganze Körper mit. Wer 
zurückschaut, dreht den eigenen Körper 
schon nach hinten um.
Im Moment schaue ich mich oft um: Die 
Vergangenheit mit Konfirmationen oder 
Gemeindefesten mit überfüllten Kirchen 
und anschließend fröhlichen Festen wa-
ren einfach schön. 
Im Moment scheint uns die Leichtigkeit 
dieses Lebens verflogen und unerreich-
bar. Das macht Frust. Beim Erstellen 
des Gemeindebriefes ist klar, dass wir 
noch nicht sicher wissen, von welchen 
Regeln die nächsten Wochen geprägt 
sein werden. 
Nach vorne sehen, sagt Jesus, - nicht 
immer melancholisch nach hinten dre-
hen – nach vorne blicken auf sein Ziel: 
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Andacht

Das Reich Gottes, das jetzt schon be-
ginnt, wo Menschen Gemeinschaft mit 
Gott erleben. 
Was können wir tun, um dieser Gemein-
schaft mit Gott den Boden zu bereiten?
Wir können gerade Furchen ziehen:

zz -Wir werden wieder alle Sicherheitsre-
geln beachten.
zz 	Wir werden in unseren Gottesdiens-
ten Musik hören und genießen.
zz 	Wir hören Jesu Worte, damit wir unser 
Ziel nicht aus den Augen verlieren.
zz 	Wir richten uns auf unser Ziel aus: 
Nach vorne gucken und dem Rat von 
Jesus folgen und die Vergangenheit 
als Proviant im Rucksack mitnehmen 
als Kostbarkeit. 
zzWir wollen die Möglichkeiten aus-
schöpfen, die uns zeigen, wie kostbar 
unser Leben heute ist!  

Die Feste unseres Lebens fallen sicher 
anders aus. Vielleicht werden sie auch 
richtig schön in einem kleineren Rah-
men. Gott hilft uns täglich unseren Blick 
zu konzentrieren, und wieder neu mit 
ihm in Kontakt zu kommen. So öffnen 
sich jedem Menschen, der sich darauf 
einlassen kann, neue Möglichkeiten, um 
Kostbarkeiten zu erleben, die unseren 
Alltag beflügeln.
Ich wünsche 
Ihnen allen und 
mir auch einen 
festen Blick 
nach vorne 
Ihre Pastorin 
Viktoria Keil
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Weltgebetstag
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Weltgebetstag zu Hause feiern / Digitale Angebote

Weltgebetstag 2021 aus 
Vanuatu als Film aus 
Sonneborn!
In diesem Jahr wäre Sonneborn die 
ausführende und einladende Kirchen-
gemeinde gewesen. Es schien uns in 
Sonneborn unmöglich zu sein, den Got-
tesdienst für alle drei Gemeinden zu fei-
ern (es sind 24 Personen in der Kirche 
gleichzeitig erlaubt) und hatten darum 
im Gemeindebrief nach Barntrup ein-
geladen. Aber auch der Aufruf zur Vor-
sicht vor Corona hat 
uns davon Abstand 
nehmen zu lassen. 
Eine langsame Öff-
nung für die präsen-
tischen Gottesdiens-
te schien uns ratsam 
und hat uns eine neue 
Idee eingegeben: 6 Frauen aus Sonne-
born sprechen Teile der Liturgie, daraus 
ist ein kleiner Film geworden.
Mitgemacht haben Sigrid Dammann, Li-
ane Leseberg, Sylvia Westphal, Danie-
la Dwelck, Ilsegret Kochsiek und Marion 
Gladtfeld.
Sie finden uns auf der Homepage der 
Kirchengemeinden Alverdissen, Sonne-
born und Barntrup. 
Wir freuen uns, wenn sie den Kurzgot-
tesdienst als Film sehen können. Viel-
leicht fragen sie einmal ihre Enkelkin-
der, ob es möglich ist, dass diese ihnen 
die Homepage aufschlagen und sie am 
Smartphone ihres Enkelkindes den Film 
sehen können. (www.barntrupkg.de)
Es ist aber genauso möglich, dies aus-
gedruckt zu bekommen. Wir verteilen an 

alle Frauen, die in unseren Frauengrup-
pen aktiv sind, eine Gottesdiensttüte.
Darin ist die originale Liturgie, die ge-
kürzte Fassung der Sonneborner Frau-
en und eine schöne Überraschung.
Ich wünsche Ihnen gute Gedanken beim 
Blick auf die Insel Vanuatu im Pazifik!

Ihre Pastorin Viktoria Keil

Weitere Angebote - digital  
oder auf Papier
Seit Weihnachten stellen wir (fast) jede 
Woche eine Andacht auf unsere Home-
page - sowohl als Film als auch als Text.
Anfang Januar hatten wir allen Gemein-
degliedern ab 70 die Andacht schriftlich 
zukommen lassen und gefragt, ob sie 
die Andacht weiterhin per Post bekom-
men wollen. Die Resonanz war gut und 
so bekommen rund 80 Haushalte die 
Andacht jede Woche als Brief, andere 
meldeten sich: "Das können wir doch im 
Internet angucken." Beides prima!
In der Passionszeit wollen wir virtuell an 
der jährlichen evangelischen Fastenak-
tion „7 Wochen ohne“ teilnehmen und 
stellen dazu auch wieder Andachtsfilme 
und Texte auf die Homepage . 
In diesem Jahr lautet das Thema 

„Spielraum! Sieben Wochen  
ohne Blockaden“. 

Wir freuen uns über ih-
ren/euren virtuellen Be-
such.
Die Andachten werden 
auch als Textblatt ver-
schickt.              P. M. Keil
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Toller Erfolg trotz 
coronabedingten 
Einschränkungen
Eigentlich sollte es für den Elternbeirat 
der Ev. Kindertageseinrichtung Alverdis-
sen ein Spendenjahr werden wie jedes: 
Zu verschiedenen Anlässen in Alverdis-
sen hätten wir jeweils einen Stand auf-
gebaut, um dort Selbsthergestelltes wie 
Marmeladen, Liköre, Dekoartikel, Wär-
mekissen, Socken und dieses Jahr auch 
Mund-Nase-Masken gegen eine Spen-
de für den Kin-dergarten abzugeben.
Aufgrund des Pandemiegeschehens 
und der damit verbundenen Einschrän-
kungen und Lockdowns, mussten wir 
uns allerdings andere Wege und Mög-
lichkeiten über-legen. 
Dank eines gut funktionierenden sozia-
len Netzwerkes konnten wir unsere lie-
bevoll hergestellten Dinge dann doch 
anbieten: 
Susanne Hitch, Lei-
terin der Ev. Kin-
dertageseinrichtung  
Alverdissen, ermög-
lichte uns über die 
Fensterfronten der 
Einrichtung Fotos 
unserer „Ware“ aus-
zustellen. Über ei-
nen Bestellzettel 
konnte dann beim El-

ternbeirat „bestellt“ werden. Auch der 
Nah-kauf Alverdissen und das Café 20 
unterstützten uns, in dem sie die selbst-
genähten, ganz individuellen Masken für 
uns gegen eine Spende anboten. Und 
das mediale Netzwerk half darüber hin-
aus, viele interessierte Menschen anzu-
sprechen. 
Da die Materialien, Zutaten und der Ar-
beitseinsatz gespendet wurden, konnten 
wir nun eine stolze Summe von ins-
gesamt 1.500,- Euro an Susanne Hitch 
(Leitung) und Nina Hansch (Stellvertre-
tung) übergeben. 
Die Erzieherinnen und Kinder haben 
schon einige Wünsche geäußert, die 
Dank des großen Erfolges nun bald Rea-
lität werden können. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an 
alle, die mit uns unermüdlich und flei-
ßig produziert, uns unterstützt und 
gespendet haben!
Elternbeirat der Ev. Kindertageseinrich-
tung Alverdissen

Ev. Kindertageseinrichtung Alverdissen
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Nachruf

 Du hast meine Seele vom Tode errettet,  
meine Füße vom Gleiten,  

dass ich wandeln kann vor Gott  
im Licht der Lebendigen.

Psalm 56,14 
Tageslosung 5.2.2021

Wir trauern um unseren ehemaligen  
Kirchenältesten

Robert Brand
*7.4.1929     †5.2.2021

Er war von 1972 bis 2003 Mitglied des Kirchenvorstands der Kirchengemein-
de Alverdissen.
In dieser Zeit war er im Friedhofs- und dem Pachtausschuss und zuletzt im Fi-
nanz- und Vermögensausschuss.
Über 30 Jahre übernahm er Verantwortung in der Leitung der Kirchengemein-
de. Mit seiner ruhigen Art, die Dinge anzugehen und zu besprechen, hat er 
dazu beigetragen, die Gemeinde gut aufzustellen.
Er war immer zur Stelle, wenn etwas Handwerkliches an der Kirche oder am 
Gemeindehaus zu tun gab. Viele kleine Reparaturen wie auch größere Pro-
jekte wurden von ihm umgesetzt.
Solange es seine Gesundheit es zuließ, war er ein treuer Gottesdienstbesu-
cher.
In den letzten Jahren wohnte er in einem Altenheim in Horn-Bad Meinberg – 
ganz in der Nähe eines seiner Kinder. Dort ist er nun verstorben.
Wir vertrauen mit ihm darauf, der er jetzt erleben kann, was uns in der Tages-
losung seines Todestages zugesagt ist. Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Für den Kirchenvorstand:
Annegret Kehmeier (Vorsitzende), Pfarrer Michael Keil
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Friedhof Sonneborn

in diesem Jahr wird sich die Pflege des 
Friedhofs in Sonneborn verändern.
Mit der Anlage des neuen städtischen 
Friedhofs in Sonneborn 1995 war klar, 
dass der Zeitraum kommen würde, wo 
die Pflege auf dem alten kirchlichen 
Friedhof an der Hauptstraße in Sonne-
born teurer werden würde als die einge-
nommenen Friedhofsgebühren. 
2010 hat die Anzahl der Grabstellen 
zuletzt kostendeckend die Pflege des 
Friedhofs ausgeglichen. Seither nimmt 
die Kirchengemeinde aus den Rückla-
gen des Friedhofs die Gelder zur Pflege 
der Grünflächen, Muldenmiete und Ab-
fuhr, Kantenstein-Abfuhr und Versiche-
rungen.

Das sind jetzt 10 Jahre 
und die Rücklagen sind 
geschmolzen. Es ist 
schon immer den Kir-
chengemeinden unter-
sagt, aus Kirchensteu-

ermitteln einen Friedhof zu tragen. Der 
Friedhof muss noch bis zum Jahr 2046 
gepflegt werden. Dafür waren die Rück-
lagen eigentlich gedacht. 
Die Landeskirche sucht nun mit uns 
nach Wegen, wie wir Kosten einsparen 
können. Die Kirchengemeinde hat sich 
entschieden, in diesem Jahr keine Mul-
de mehr aufzustellen. Es werden klei-
ne Gitterkörbe angeschafft, in die kleine 
Grünmüllmengen gelegt werden kön-
nen.  
So gepflegt, wie der alte Friedhof es bis-
her war, wird er nicht mehr sein. Wir bit-
ten um ihr Verständnis, dass dieser Weg 
beschritten werden muss. Ansprechpart-
ner für Beschwerden ist die Vorsitzen-
de des Kirchenvorstandes und Pasto-
rin Viktoria Keil, die Firma Hagemann ist 
nicht dafür verantwortlich.
Sonneborn im Februar 2021

Viktoria Keil

Liebe Sonneborner*innen, liebe Gemeinde, liebe 
Friedhofsbesucher*innen, 
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Gottesdienst in Barntrup /Baustelle

Neue Anfangszeit der 
Gottesdienste in Barntrup
Die pastorale Versorgung verändert sich 
seit einigen Jahren stark. Pfarrstellen 
werden gestrichen oder zumindest redu-
ziert, mehrere Gemeinden werden von 
eine*r Pfarrer*in versorgt, unbesetzte 
Stellen werden durch vorübergehende 
Vertretungsregelungen betreut.
Immer wieder kommt zu personellen 
Engpässen bei den Sonntagsgottes-
diensten, wenn ein*e Pfarrer*in plötz-
lich erkrankt. Um dieser Schwierigkeit zu 
begegnen, hat es sich in unserer Klas-
se (Region) durchgesetzt, dass Gottes-
dienste entweder um 9.30 Uhr oder um 
11 Uhr beginnen. Durch den zeitlichen 
Abstand ist es möglich, dass eine Per-
son zwei Gottesdienste halten kann, 
auch wenn zwischen den Orten eine län-
gere Fahrstrecke zurückzulegen ist.
Deshalb wurde der Kirchenvorstand in 
Barntrup vom Klassenvorstand unserer 
Klasse Ost gebeten, über eine Verschie-
bung des Gottesdienstbeginns auf 11 
Uhr nachzudenken. Wir haben darüber 
beraten und möchten dies gerne auspro-
bieren.
Ab März 2021 beginnen also die Gottes-
dienste in der Kirche in Barntrup um 11 
Uhr. 
Wir freuen uns über Rückmeldungen, 
wie ihnen diese Anfangszeit gefällt. 
Im Laufe dieses Jahres wollen wir mit 
der neuen Anfangszeit Erfahrungen 
sammeln und dann noch einmal im Kir-
chenvorstand darüber beraten.

Für den KV: Pfr. Michael Keil

Neue Toilettenanlage im 
Gemeindehaus Barntrup
Zur Zeit finden keine Gruppen und  
Veranstaltungen im Gemeindehaus 
statt. Diese Zeit 
haben wir ge-
nutzt, um die 
Toilettenanlage 
zu erneuern. 
Jetzt sind neue 
Fliesen an den 
Wänden und 
die Räume sind 
heller und leichter zu reinigen. Auch wur-
den undichte und nicht mehr zeitgemä-
ße Fenster ausgetauscht.
Wenn wir mit den Gruppenangeboten 
wieder beginnen können, können Sie 
also die neu gestalteten Toiletten nutzen.
	 Für den KV:  
	 Pfr. Michael Keil

Friedhof Sonneborn
Im April prüft der Friedhofsausschuss 
die Standfestigkeit der Grabsteine auf 
dem kirchlichen Friedhof. Ist diese nicht 
mehr gewährleistet, erhalten die Betrof-
fenen eine Benachrichtigung. Geprüft 
wird mittels Druckprobe an der Oberkan-
te der Grabsteine. Ein ordnungsgemäß 
aufgestellter Stein darf nicht schwanken 
oder umfallen.
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Einwilligungserklärung

Ev.-ref. Kirchengemeinde Alverdissen 
Begaer Str. 5a, 32683 Barntrup

Ev.-ref. Kirchengemeinde Sonneborn
Hauptstr. 45, 32683 Barntrup

Einwilligungserklärung  
für die Veröffentlichung von personenbezogenen Daten (Geburts-
tagsliste)

Name des Gemeindegliedes:	 ______________________________________

Anschrift:	 ______________________________________

	 ______________________________________

Ich bin damit einverstanden, dass meine folgenden Daten veröffentlicht  
werden: Geburtstag (Tag, Monat, Jahr), Altersangabe, Vorname, Name

Die Daten dürfen in der Geburtstagsliste im gedruckten Gemeindebrief  
„Begegnungen“ erscheinen.
Die Veröffentlichung darf ohne weitere Nachfrage erfolgen. Ich bin damit ein-
verstanden, dass die notwendigen Daten gespeichert und verarbeitet werden.  
Die erfassten Daten werden ausschließlich für kirchengemeindliche Zwecke 
verwendet. 

Ein Widerruf für die Zukunft ist mir jederzeit möglich und muss schrift-
lich an die Adresse der oben genannten Kirchengemeinde 
gerichtet werden.

___________________	 ______________________________ 
Datum		  Unterschrift


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Gottesdienste in Corona-Zeiten

Neue Regeln
Es liegen schwere Zeiten hinter uns! 
Zwischen dem 4. Advent und dem 14. 
Februar sind wir dem dringenden Rat 
der Lippischen Landeskirche gefolgt und 
haben keine Gottesdienste in Präsenz 
gefeiert. Nachdem wir schon Ostern 
nicht mit Gottesdiensten feiern konnten 
also auch Weihnachten ohne gewohnte 
Gottesdienste!
Jetzt wollen wir vorsichtig und mit allen 
erdenklichen Schutzmaßnahmen die 
Gottesdienste wieder aufnehmen.
Es gelten folgende Regeln:
·	 Es sind geregelte Zu- und Abgänge 

zur Kirche zu gewährleisten.
·	 Die einfache Rückverfolgbarkeit ist zu 

gewährleisten. Das heißt, dass von al-
len Teilnehmenden die Kontaktdaten 
zu erfassen sind.

·	 Im Eingangsbereich der Kirchen wird 
eine Möglichkeit zur Händedesinfekti-
on bereitgestellt.

·	 Alle Teilnehmenden tragen eine me-
dizinische Maske (FFP2-Maske oder 
OP-Maske) auch am Sitzplatz.

·	 Die Einhaltung des Mindestabstands 
von 1,5 m wird sichergestellt (außer 
bei Personen aus einem Haushalt). 
Darüber hinaus dürfen max. zwei Per-
sonen aus verschiedenen Haushalten 
zusammensitzen.

·	 Häufig genutzten Kontaktflächen (z.B. 
Türklinken) werden regelmäßig gerei-
nigt.

·	 Nach/zwischen den einzelnen Gottes-
diensten wird die Kirche gründlich ge-
lüftet.

· 	Es findet kein Gemeindegesang statt.
·	 Die Anzahl der mitwirkenden 

Sänger*innen oder Bläser*innen wird 
auf sechs begrenzt. Die Musiker hal-
ten einen seitlichen Abstand von 3 m 
und einen Abstand nach vorne von 4 
m zu anderen Musikern oder anwe-
senden Personen ein.

In Barntrup und Sonneborn findet der 
erste Gottesdienst am 7. März, in Alver-
dissen am 14. März statt.
In Bega ist der erste Gottesdienst am 
28.2. zur Verabschiedung von Pfr. Sta-
dermann.
Bitte halten Sie sich an die hier genann-
ten Regeln. Wir alle müssen darauf ach-
ten, das Infektionsrisiko zu minimieren.

Konfirmationen + Taufen
Leider ist noch ganz unklar, ob und in 
welcher Form die Konfirmationsgottes-
dienste stattfinden können. Es ist sehr 
unwahrscheinlich, dass wir Ende April / 
Anfang Mai die Kirchen wieder voll be-
setzen können.
Taufen finden nur im allerengsten Fami-
lienkreis statt und auch nicht im Gottes-
dienst der Gemeinde.

Online-Angebote
Bitte achten Sie auf unsere online Ange-
bote auf www.barntrupkg.de und 
www.kirchengemeinde-Bega.de
Hier gibt es Andachten als Film und zum 
Ausdrucken.

P. M. Keil



12

#beziehungsweise

1700 Jahre Jüdisches 
Leben in Deutschland
Das Jahr 2021 ist ein ganz besonderes 
Festjahr. Wir erinnern uns daran, dass 
es seit 1700 Jahren Jüdische Gemein-
den bei uns gibt. Das wissen wir, weil 
das Bestehen der Kölner Synagogenge-
meinde  vor 1700 Jahren urkundlich be-
legt wurde und dies Dokument erhalten 
ist.
Unterschiedliche Projekte wurden für 
das Festjahr geplant. Eine ökumenisch 
verantwortete Kampagne sticht beson-
ders heraus:  #beziehungsweise – jü-
disch und christlich: näher als du 
denkst ermutigt, sich die einzigartige 

 

Beziehung zwischen Christentum und 
Judentum bewusst zu machen. 
Ihr Anliegen ist es, ein Zeichen zu set-
zen gegen den zunehmenden Anti-
semitismus, der auch christliche Wur-
zeln hat. Dabei ist der Grundgedanke, 
die Gemeinsamkeiten mit unseren jü-
dischen Geschwistern im Festkreis des 
Jahres und im religiösen Leben aufzei-
gen, um auf diese Weise zum einen die 
Geschwisterlichkeit der jüdischen und 
christlichen Traditionen zu verdeutlichen 
und zum anderen auch die unterschiedli-
chen Traditionen zwischen unseren Reli-
gionen zu benennen. Das Stichwort „be-
ziehungsweise“ lenkt den Blick auf die 
verbindenden biblischen und theologi-
schen Grundlagen und zugleich auf die 
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#beziehungsweise

unterschiedlich gelebten Beziehungs-
weisen zwischen Christentum und Ju-
dentum. In respektvoller christlicher Be-
zugnahme auf das vielfältige und reiche 
jüdische Leben soll so dem Antisemitis-
mus mit einer kreativen und emotional 
gewinnenden Kampagne begegnet wer-
den. 
Herzstück der Kampagne sind 12 Mo-
natsblätter, die ab Januar 2021 in 
Gemeinden, Schulen und anderen 
Einrichtungen ausgehängt oder auf So-
cial Media veröffentlicht werden können. 
Weiterführend werden unter einem QR-
Code die Themen der Monatsblätter ver-
tieft und zusätzliche, vor allem religions-
pädagogische Materialien angeboten. 

 

Zwei dieser Monatsblätter drucken wir 
hier als Beispiele ab.
Sie finden alle 12 Plakate zum Anschau-
en und Herunterladen auch über die 
Homepage der Lippischen Landeskir-
che. (www.lippische-Landeskirche.de 
--> Service --> Downloads) 
Sie hängen auch in einigen Schaukäs-
ten!

Pastorin Bettina Hanke-Postma, 
Beauftragte für Jüdisch-Christlichen  
Dialog in Lippe, ev. Vorsitzende der  
Gesellschaft für christlich-jüdische  

Zusammenarbeit in Lippe
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Kirche der Zukunft erforschen

Erprobungsräume in der 
Lippischen Landeskirche
Seit Anfang 2020 gibt es sie – die Erpro-
bungsräume der Lippischen Landeskir-
che. Ein langer Weg ging dem voraus – 
der Diskussionsprozess „Kirche in Lippe 
bis 2030“. Am Ende stand die Idee: Wir 
wollen in unserer Landeskirche der Fra-
ge nachgehen: Wie muss die Lippische 
Landeskirche aufgestellt sein, um als ei-
genständige Landeskirche ihre zukünf-
tigen Aufgaben gut erfüllen zu können? 
Dabei müssen die Herausforderungen in 
den Blick genommen werden, mit denen 
alle Kirchen in den nächsten Jahren zu 
tun haben: Die demografische Entwick-
lung, die zu deutlich abnehmenden Mit-
gliederzahlen führen wird, hat Folgen – 
für die Finanzen, für die seelsorgerliche 
Versorgung in den Regionen, für das 
hauptamtliche Personal, für die kirchen-
eigenen Gebäude …
Eine Möglichkeit, Antworten auf diese 
Fragen zu suchen, sind die Erprobungs-
räume. Sie sind Projekte, die in ganz un-
terschiedlicher Form herausfinden wol-
len, wie den Herausforderungen der 
Zukunft begegnet werden kann. Neues 
und Ungewöhnliches wird ausprobiert. 
In zwei Auswahlverfahren sind 14 Pro-
jekte ausgewählt worden. 13 sind am 
Start. Eine wesentliche Bedingung war, 
dass jeder Erprobungsraum ein Koope-
rationsprojekt sein muss.
Corona hat den Anfang im letzten Jahr 
sehr erschwert. Stand Februar 2021 
sind neun Erprobungsräume bereits ge-
startet. Im Projektmanagement werden 
sie begleitet von Dagmar Begemann 
und Antje Höper.

Die Erprobungsräume

Together in Christ - Lippe
„Interkulturell Kirche in Lippe sein“ 
Standort: Detmold 

WortSchöpfungen 
Frauen finden ihre eigene religiöse Spra-
che. 
Standort: ganz Lippe

Kirche.plus
Kirche.plus erprobt neue Formen von 
Verkündigung, Lehre und Seelsorge im 
Netz und in der analogen Welt.
Standort: www

JugendApp
Im Erprobungsraum  JugendApp wird 
nach digitalen Lösungen gesucht, Ju-
gendliche anzusprechen. 
Standort: www
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Kirche von Morgen ausprobieren

Winkel 12
Winkel 12 ist eine Anlaufstelle für Men-
schen in kleinen und größeren psychi-
schen Krisen. 
Standort: Blomberg

Gemeinsamkirche 
Ausgangspunkt ist die Vernetzung der 
Konfirmandenarbeit mit Beteiligung der 
Eltern in fünf Gemeinden im Salzufler 
und angrenzenden Lemgoer Raum. 
Standort: Bad Salzuflen / Lemgo

Zukunft für Gemeinden im länd-
lichen Raum 
Pfarramtliche Versorgung im ländlichen 
Raum durch ein multiprofessionelles 
Team
Standort: Kalletal

Zentrum Lichtblicke
Begleitung von Menschen in Abschieds- 
und Grenzsituationen. 
Standort: Bad Salzuflen

Kirche für Familien – Kirche für 
alle
Kirchengemeinde kooperiert mit regio-
nalen Vereinen und Einrichtungen und 
konzipiert eine Arbeit für Familien vor Ort 

Standort: Bad Salzuflen-Retzen

Kurz vor dem Start:
Singen mit Kindern 
Ein hauptamtlicher Kirchenmusiker der 
baut eine Singarbeit in beteiligten Kitas 
der Region auf. 
Standort: Blomberg und Umgebung

Popkantorat
Das Popkantorat ist ein übergemeindli-
ches, kirchenmusikalisches Angebot im 
südlichen Bereich der Klasse Ost mit 
Aufbau einer innovativen, zukunftswei-
senden Bandarbeit und die Begleitung 
von Chören
Standort: Horn-Bad Meinberg, Schieder 
Schwalenberg 

Perspektiven für die Zusam-
menarbeit in der Altenarbeit 
zwischen Einrichtungsdiako-
nie und Kirchengemeinde
Das Projekt stellt die Ehrenamtsarbeit im 
Bereich der Altenhilfe neu auf. 
Standort: Dörentrup / Barntrup

Kirche der Stille
Die Kirche der Stille schafft einen Raum, 
in dem Erfahrungen mit Stille, Begeg-
nung mit sich selbst, mit anderen und 
mit dem göttlichen Geheimnis eröffnet 
werden.
Standort: Detmold

Mehr Infos, die Ansprechpartner*innen und vieles mehr zu allen Erpro-
bungsräumen:  	 www.erprobungsraeume-lippe.de
Hier können Sie auch alle aktuellen Entwicklungen verfolgen.
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Adressen

Diakoniestation, 32694 Dörentrup, Post-
straße 9;  05265 / 95 59 329
Elisenstift Humfeld: Bundesstr. 54, 32694 
Dörentrup  05265/7370
Elisenstift Barntrup: Frettholz 13, 32683 
Barntrup  05263 / 94660
Kostenlose Pflege + Demenzberatung 
des Elisenstiftes:  
Hil-FEE, Mittelstr. 14d, 32683 Barntrup;  
 05263 - 9578544; Handy 0160-8984745
Beratung in Erziehungs-, Ehe-, Familien- 
und Lebensfragen: (mittwochs in Barntrup 
-  Obere Str. 49), Jens Kersting; Anmeldung: 
 05231 / 99280
Hospizinitiative Extertal-Barntrup:  
 05262 – 995558

Sonneborn ( 05263 - ...)
Kirchenvorstandsvorsitzende: 
Pfarrerin Viktoria Keil, Adresse s.o.
Kindergarten:  
Leiterin: Sandra Dubbert  4535;  
Mail: kita.sonneborn@eben-ezer.de
Gemeindebüro:  
Dienstag 9.30-11.30 Uhr  V. Keil;  
Freitag 15.30-16.30 Uhr Daniela Dwelk, 
Hauptstr. 45;  2727
Mail: ev.ref.sonneborn@t-online.de
Bankverbindung: Sparkasse Pb - Dt 
IBAN: DE54 4765 0130 0042 0055 04
Küsterin für Kirche + Gemeindehaus: 
Christina Schoppe  privat 4586 
 Gemeindehaus 955279
Kirchenführungen: S. Greimeier  
			    2740

Alverdissen ( 05262 - ...)
Kirchenvorstandsvorsitzende:  
Annegret Kehmeier, 32694 Dörentrup, 
Teut 5,  3373
Kindertagesstätte: Leiterin: Susanne 
Hitch, Begaer Straße 1  2192 
mail: kita.alverdissen@eben-ezer.de
Gemeindebüro: Begaer Str.5a 1560 
Mail: kg.alverdissen@t-online.de 
Helmut Wiehmann Di- Do 9.30-12 Uhr; 
Ute Müller; Fr. 10-12 Uhr (Mo, Di, Fr, 
siehe Barntrup - Gemeindebüro)
Bankverbindung: Sparkasse Pb - Dt 
IBAN: DE95 4765 0130 0001 0029 63
Küsterin: Carmen Rinne, Hintere Str. 
20,  0170-1980446
Posaunenchor: Vorsitzender: Klaus 
Arens-Horning, Bodensiek 1,  3257

Für Sonneborn + Alverdissen
Pastorenehepaar Viktoria und Michael Keil, Kellerstr. 4,  05263-4717  
Fax: 05263-955 278 Mail:  p.v.keil@t-online.de   bzw.   p.m.keil@t-online.de
Kinder- und Jugendarbeit: Jugendreferentin Imke Streicher-Tietz,  
 0176-2742 9283, Mail: jugend@kirche-alverdissen.de

Tafel Ostlippe - Ausgabestelle Barntrup, 
Amselweg 1 (Haus der Begegnung) Ausga-
be: montags ab 16 Uhr;  
Kontakt: P. M. Keil,  05263-4717
Ausgabestelle Dörentrup, Am Rathaus 2, 
32694 Dörentrup 
Ausgabe: dienstags 16.45-17.45 Uhr  
Kontakt: Dieter Schnitger,  05263-954745
Datenschutzbeauftrage der vier Kir-
chengemeinden: Swetlana Ottolin, Lan-
deskirchenamt der Lippischen Landeskir-
che, Leopoldstr. 27, 32756 Detmold,  
05231/976-866, mail: swetlana.ottolin@lippi-
sche-landeskirche.de
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Adressen

Barntrup ( 05263 - ...)
Pfarramt: Pastorenehepaar Viktoria 
und Michael Keil, Kellerstr. 4,  4717
Mail: 	 p.v.keil@t-online.de
bzw. 	 p.m.keil@t-online.de
Kirchenvorstandsvorsitzende: 
Ursula Rauer, Im Flüth 17;  1500 
Mail: u.rauer@gmx.de
Kinder + Jugendarbeit:  
NN,  0160-91262888, Mail jugend@
barntrupkg.de
Gemeindebüro: Ute Müller, Obere Str. 
49;  4666; Mo 9.30-12 Uhr, Di 9-12 
Uhr, Fr 15-18 Uhr
Mail: barntrupkg@t-online.de
Bankverbindung: Sparkasse Pb - Dt
IBAN: DE33 4765 0130 0042 0025 84
Küsterin: Claudia Kunoldt  1325
Kindertagesstätten:
Rote Schule, Leiterin: Anke Tran  
 2126   956050
Mail: kita.rote.schule@eben-ezer.de
Im Kälbertal, Leiterin: Nicole Hoppmann
 4833  954224
Mail: kita.kaelbertal@eben-ezer.de
Organist für Bega und Barntrup: 
Horst Rechenberger  1547
Vertrauensperson im Präventions-
und Interventionskonzept zum 
Schutz von Kindern und Jugendli-
chen vor sexualisierter Gewalt für die 
Kirchengemeinden Barntrup, Alver-
dissen und Sonneborn: Mirjam Ra-
benstein - Hotline  05263/ 9576255

Bega ( 05263 - ...)
Pfarramt: Vertretung Pfr Rudolf Wes-
terheide, Detmolder Weg 18, 32657 
Lemgo  05261-77 307   
rudolf.westerheide@lippische-landeskir-
che.de
Kirchenvorstandsvorsitzende: 
Annelie Brandt von Lindau, Barntruper 
Str. 26 / Sommersell  95196,  
Mail: bvl@kirche-bega.de
Kinder- und Jugendarbeit:  
Jugendreferentin Johanna Müller,  
 0177-8333076,  
Mail: jugend@kirche-bega.de
Gemeindebüro: Anke Mory,  
Regine Zydek, Katzhagen 3, Bega;  
Mo. - Fr. 9 bis 13 Uhr  3622  8352  
Mail: 	  buero@kirche-bega.de 
	  zydek@kirche-bega.de
Bankverbindung: Sparkasse Pb - Dt  
IBAN: DE60 4765 0130 0042 0182 00
Küster: Andreas Höltke, Bega, Katzha-
gen 9 Tel.: 3219
Kindertagesstätten: "Sternschnuppe" 
in Bega, Katzhagen 3,  95 49 713  
 9549 734 Leitung: Ute Pozo Campos
Mail: kita.sternschnuppe@eben-ezer.de
"Himmelszelt" in Humfeld, Am Sport-
platz 2,  05265 – 345 Fax 945901; 
Leiterin Tanja Brand
Mail: kita.himmelszelt@eben-ezer.de
Friedhof Bega: Verwaltung Gemeinde 
Dörentrup  05265 / 739 -1479 
Friedhof Selbeck: Verwaltung Kirchen-
gemeinde Bega (s.o.)
Vertrauensperson im Präventions-
und Interventionskonzept zum Schutz 
von Kindern und Jugendlichen vor 
sexualisierter Gewalt für die Kirchen-
gemeinde Bega: Frau Ingrid Mentzner  
 05265-7622

Internet Barntrup, Alverdissenn und 
Sonneborn: www.barntrupkg.de 
Internet Bega:  
www.kirchengemeinde-bega.de
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Gottesdienste vom 5. März bis 2. Mai 2021

Wenn nicht anders angegeben, beginnen Gottesdienste in Bega, Alverdissen und Sonneborn um 9.30 Uhr und in Barntrup um 10.30 Uhr mit Orgelmusik.

Symbol = Taufe = Abendmahl = Posaunenchor         =Chor = Musikgruppe Horizonte  = Kirchcafé

Datum Bega (9.30 Uhr) Barntrup (NEU: 11 Uhr) Alverdissen           (9.30 Uhr)            Sonneborn Datum

5.3. Freitag 19 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst Weltgebetstagsgottesdienst ansehen und mitfeiern: www.barntrupkg.de 5.3.

7.3. R. Westerheide R. Westerheide Sonneborn: V. Keil 7.3.

14.3. Liturgie: C. Stock / Predigt: V. Keil         Liturgie: C. Stock / Predigt: V. Keil Alverdissen: M. Keil 14.3.

21.3. M. Keil M. Keil Sonneborn: V. Keil 21.3.

28.3. R. Westerheide R. Westerheide Alverdissen: M. Keil 28.3.

2.4.  
Karfreitag V. Keil V. Keil

Alverdissen: 9.30 Uhr M. Keil
Sonneborn: 11 Uhr M.Keil

2.4.

4.4.  
Ostern R. Westerheide

6 Uhr Osternacht V. Keil
11 Uhr R. Westerheide

Alverdissen: 9.30 Uhr C. Stock
Sonneborn: 11 Uhr C. Stock

4.4.

5.4.  
Ostermontag Für Dörentrup: Hillentrup 10 Uhr P. Schmidtpeter Für Barntrup: 10 Uhr M. Keil 5.4.

11.4. M. Keil M. Keil Sonneborn: Liturgie: C. Stock / Predigt: V. Keil 11.4.

18.4. geplant: Konfirmation R. Westerheide C. Stock Alverdissen: M.Keil 18.4.

25.4. R. Westerheide geplant: Konfirmation 10.30 Uhr V. Keil (siehe An-
merkung unten und Regionalausgabe S. 35) Sonneborn: M. Keil 25.4.

2.5. M. Keil M. Keil Alverdissen: geplant: Konfirmation V. Keil (siehe 
Anmerkung unten und Regionalausgabe S. 35) 2.5.

 

Bitte beachten Sie die Schutzmaßnahmen für Gottesdienste. Halten Sie Ab-
stand. Leider dürfen wir zur Zeit noch nicht wieder als Gemeinde singen.
Kirchcafé wird es bis auf weiteres nicht geben können.

Die Konfirmationen sind seit mehr als ei-
nem Jahr terminiert. Ob sich die Termi-
ne in der gewohnten Form mit der gan-
zen Gruppe halten lassen, ist mehr als 

fraglich. Möglicherweise finden mehrere 
kleinere Gottesdienste für 2-4 (Bega: 8) 
Familien statt und werden an dem jewei-
ligen Wochenende verteilt stattfinden. 
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Gottesdienste vom 5. März bis 2. Mai 2021 Gottesdienste

Wenn nicht anders angegeben, beginnen Gottesdienste in Bega, Alverdissen und Sonneborn um 9.30 Uhr und in Barntrup um 10.30 Uhr mit Orgelmusik.

Symbol = Taufe = Abendmahl = Posaunenchor         =Chor = Musikgruppe Horizonte  = Kirchcafé

Datum Bega (9.30 Uhr) Barntrup (NEU: 11 Uhr) Alverdissen           (9.30 Uhr)            Sonneborn Datum

5.3. Freitag 19 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst Weltgebetstagsgottesdienst ansehen und mitfeiern: www.barntrupkg.de 5.3.

7.3. R. Westerheide R. Westerheide Sonneborn: V. Keil 7.3.

14.3. Liturgie: C. Stock / Predigt: V. Keil         Liturgie: C. Stock / Predigt: V. Keil Alverdissen: M. Keil 14.3.

21.3. M. Keil M. Keil Sonneborn: V. Keil 21.3.

28.3. R. Westerheide R. Westerheide Alverdissen: M. Keil 28.3.

2.4.  
Karfreitag V. Keil V. Keil

Alverdissen: 9.30 Uhr M. Keil
Sonneborn: 11 Uhr M.Keil

2.4.

4.4.  
Ostern R. Westerheide

6 Uhr Osternacht V. Keil
11 Uhr R. Westerheide

Alverdissen: 9.30 Uhr C. Stock
Sonneborn: 11 Uhr C. Stock

4.4.

5.4.  
Ostermontag Für Dörentrup: Hillentrup 10 Uhr P. Schmidtpeter Für Barntrup: 10 Uhr M. Keil 5.4.

11.4. M. Keil M. Keil Sonneborn: Liturgie: C. Stock / Predigt: V. Keil 11.4.

18.4. geplant: Konfirmation R. Westerheide C. Stock Alverdissen: M.Keil 18.4.

25.4. R. Westerheide geplant: Konfirmation 10.30 Uhr V. Keil (siehe An-
merkung unten und Regionalausgabe S. 35) Sonneborn: M. Keil 25.4.

2.5. M. Keil M. Keil Alverdissen: geplant: Konfirmation V. Keil (siehe 
Anmerkung unten und Regionalausgabe S. 35) 2.5.

 

Alle Gottesdienst sind zur Zeit OHNE Abendmahl oder Taufen geplant.
Der Einsatz von Musikgruppen stand bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Es spielt sonst immer die Orgel.

Andere Gottesdienstbesucher*innen 
weichen bitte auf die anderen Gottes-
dienste in den Nachbarorten aus. 
Wir danken für Ihr Verständnis!
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Gottesdienste

Verkündigung im Elisenstift

Wegen der notwendigen Corona-Tes-
tung der am Gottesdienst beteiligten 
Musiker*innen und Pastor*innen gibt es 
veränderte Zeiten:
Neu: alle 2 Wochen am Mittwoch:
16.30 Uhr Barntrup 
17.15 Uhr Humfeld

Im März:
zz 3.3.	 P. Deppermann
zz 17.3.	 P. Schmidtpeter
zz 31.3.	 P.in Keil

Im April: 
zz 14.4.	 P. Deppermann
zz 28.4.	 P. Schmidtpeter

Kindergottesdienste
Kindergottesdienste 
finden vorläufig leider 
nicht statt.

Es gibt online Angebo-
te.

Friedensgebet
Jeden ersten Mittwoch im Monat um 
19.30 Uhr treffen wir uns in der Kirche 
in Barntrup.
Wir wollen gemeinsam für den Frieden 
in der Welt beten, Stille erleben, über 
Gottes Wort nachdenken und mitten in 
der Woche einen Augenblick der Besin-
nung auf das Wesentliche haben. 
Termine:

3.3.
7.4.
5.5.
Sie sind 
herzlich 
eingeladen!

Kirche im Radio
Die tägliche Morgenandacht
WDR 2	 5.50 bis 6 Uhr
WDR 3	 7.50 bis 8 Uhr
WDR 4	 8.55 bis 9 Uhr
WDR 5	 6.55 bis 7 Uhr (Mo-Fr)
WDR 5	 7.55 bis 8 Uhr (Sa)
Jeden Sonntag Gottesdienst
WDR 5; 10 bis 11 Uhr
 www.kirchezumhoeren.de
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Ostern
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Danksagungen

 
Danke

sagen wir allen, die in der Stunde des Abschieds in Ge-
danken bei uns waren und ihre liebevolle Anteilnahme 
in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

		  Jürgen und Petra Sölter
		  Monika und Walter Oscenda

Barntrup, im Februar 2021

Adolf Sölter
 †30. Dezember 2020

 

 Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die ihm im Leben Zuneigung und Freund-
schaft schenkten, mit ihm fröhliche und ernste Stunden 
verbrachten, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme in Wort und Schrift 
zum Ausdruck brachten.

		  Christine Blau
		  mit Stefan und Mareike

Barntrup, im Januar 2021
Frank Blau

†4. November 2020

 Das Licht der Liebe ist stärker 
als die Schatten des Todes.

Wir danken allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen. 
Danke für die liebevolle Anteilnahme, die tröstenden  
Worte und die gedanklichen Umarmungen.
		  Bibiana Klages
		  Saskia Frei-Klages mit Familie
		  Kilian Klages mit Familie

Barntrup, im Januar 2021
Kurt Klages

†25. November 2020
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Danksagungen

Statt Karten

Wir danken von Herzen allen die anlässlich unserer 
Goldenen Hochzeit an uns gedacht haben.
Über die Glückwünsche, Blumen und Geschenke 
haben wir uns sehr gefreut.

	       Margret und Gerhard Koch

Bega, im Januar 2021

Statt Karten

Wir wollen uns herzlich für die zahlreichen Geschen-
ke, Blumen und Glückwünsche bedanken. 
Wir haben uns sehr darüber gefreut, dass so vie-
le Menschen an unsere Goldene Hochzeit gedacht 
haben und uns persönlich, telefonisch oder auf dem 
postalischen Wege gratuliert haben.

	        Elsbeth und Diethard Jost
Humfeld, im Februar 2021

Herzlichen Dank 

sagen wir allen Gratulanten, die uns zu unserer Di-
amantenen Hochzeit durch Blumen, Geschenke 
und Glückwünsche viel Freude gemacht haben.

      Gisela und Friedrich Wilhelm Topp

Humfeld, im Februar 2021
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Danksagungen

 

 Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;  
aber die Liebe ist die größte unter ihnen.

1. Korinther 13,13

Tief erschüttert trauern wir um unseren Sohn, Bruder, Schwa-
ger und Onkel

Thomas Karla
In liebevollem Gedenken
		  Deine Eltern und Geschwister

Sonneborn-Uhlental, im Februar 2021

 Alle unsere Wege haben ein Ende. 
Was bleibt ist die Liebe, das Licht und die Hoffnung.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in den schweren Stunden mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf viel-
fältige Weise zum Ausdruck brachten.

	 Im Namen aller Angehörigen:
	 Horst und Gabriele Fehrmann

Sonneborn, im November 2020

Max Fehrmann
*13.9.1922
†9.11.2020

 Woran man sich erinnert, 
das kann nicht verloren gehen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

		  Im Namen der Familien:
		  Erika Haverich

Humfeld, im Januar 2021

Wilfried Haverich

† 27. Dezember 2020
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Danksagungen

 Wie gern bin ich gewandert, 
durch Feld und Wald und Flur. 
Nun bin ich heimgegangen, 
zum Schöpfer der Natur

Wir haben Abschied genommen von 
Wilfried Müller

* 8.2.1928     † 28.11.2020
In liebevoller Erinnerung
die Familien
Torsten Köppe und Angela Abay
Erika Kötter	 Ilse Uhlstein
Elisabeth Müller	 Marianne Brinkmann
Wir bedanken uns für die Anteilnahme. Wir 
danken auch dem Elisenstift Barntrup für die 
fürsorgliche Betreuung und Frau Keil und 
Frau Strate für den würdevollen Abschied in 
dieser schwierigen Zeit 

 Und immer sind irgendwo Spuren deines 
Lebens, Gedanken, Bilder, Augenblicke, 
sie werden uns stets in Liebe an dich erin-
nern.

Fritz Brinkmeier
† 6.12.2020

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in den Stunden des 
Abschieds mit uns verbunden fühlten und 
ihre liebevolle Anteilnahme auf vielfache 
Weise zum Ausdruck brachten.
Im Namen der Familie: 
Karl-Heinz, Andreas,  
Michael und Thomas Brinkmeier
Die freundlich zugedachten Geldbeträge ha-
ben wir im Sinne unseres Vaters verschiede-
nen Organisationen zukommen lassen.
Dörentrup-Humfeld, im Januar 2021
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Danksagungen

 Statt Karten
Ich gehe zu denen, die mich liebten.

Und warte auf die, die mich lieben.

Herzlichen Dank 
für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Verbunden-
heit.
Die mitfühlende Anteilnahme, jedes Wort, die vielen Brie-
fe und Spenden, all dies hat uns gezeigt, dass unsere 
Mutter im Leben vieler Menschen deutlich Spuren hinter-
lassen hat.
Wir bedanken uns auch ganz besonders für die einfühl-
same Begleitung durch Ute und Lutz Strate von Bier-
mann Bestattungen.

Im Namen der Familie:
Mattlen Küllmer
Maik Schlicht

Barntrup, im Januar 2021

Marlies Schlicht
geb. Hilker

† 23. November 2020

 

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familien:

		  Erwin Wenneker
		  Norbert Wenneker

Sommersell, im Februar 2021

Alma
Wenneker
geb. Merkord

† 12. Dezember 2020
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Kinder- und Jugendarbeit

Wie kann ich eigentlich 
Jugendmitarbeiter*in 
werden?
Du musst es uns nur sagen!
Einige von euch wurden in den letzten 
Wochen konfirmiert. Andere müssen 
noch etwas warten.
Um mitarbeiten zu können, brauchst du 
aber nicht zu warten. Bis zu deiner Kon-
firmation kannst du nämlich schon als 
Junior-Mitarbeiter*in dabei sein. Deine 
Mitarbeit wird bei Konfi-Samstagen, den 
Ferienspielen, bei verschiedenen Pro-
jekten, Gottesdiensten und Freizeiten 
gebraucht. Wenn Du Lust hast, dabei zu 
sein und mitzuarbeiten, dann finden wir 
etwas für dich!
Kann ich einfach so mitmachen? 
Oder muss ich was dafür tun?
Du bekommst von uns eine gute Mit-
arbeiterausbildung. Du wirst von uns 
regelmäßig begleitet, und wir planen 
und bereiten deine Einsätze zusam-
men vor. Mit der Zeit kannst du das 
aber auch immer mehr alleine. Wir 
brauchen von dir ein polizeiliches Füh-
rungszeugnis und eine sogenannte 

Selbstverpflichtung, das heißt, dass du 
versprichst, dich verantwortungsvoll zu 
benehmen. Außerdem fährst du auf zwei 
verschiedene Schulungen der Landes-
kirche und zum Jugendkonvent. So er-
hältst du die Juleica (JugendLeiterCard). 
Ein praktisches Teil, das du immer mal 
wieder gut gebrauchen kannst.
Wo kann ich mich melden?
Du kannst dich einfach bei Imke Strei-
cher-Tietz (Kinder- und Jugendrefe-
rentin), 0176-2742 8293 melden, oder 
komm donnerstags von 18.30-20.30 Uhr 
beim Time-Out vorbei. Wir treffen uns in 
den geraden Wochen in Sonneborn und 
in den ungeraden Wochen in Alverdis-
sen.
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Kinder- und Jugendarbeit

Die Gipfelschlümpfe

Jugendtreff „eXtrakt“

 

Der Mädelsabend 

Kindergottesdienst- 
vorbereitung

Teamtreffen für Sonne-
born, Gemeindehaus 
Hauptstr. 45
Dienstag, 18 Uhr

Gruppenangebote können zur Zeit nicht in präsentischer Form stattfinden.
Die Gruppenmitglieder werden informiert, wenn wir wieder starten können.
Wir bitten um Verständnis, dass dies leider im Moment nicht anders geht!
Wir müssen weiter Abstand halten!
Bleibt gesund und behütet!
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Kinder- und Jugendarbeit























































































  















































  







für Jugendliche ab 12 Jahre
Donnerstags, 18.30-20.30 Uhr, 
Gemeindehaus Alverdissen  
in den ungeraden Wochen.
Gemeindehaus Sonneborn  
in den geraden Wochen.
Leitung: Jugendreferentin Imke Strei-
cher-Tietz 

Wir wissen leider 
noch nicht, wann 
oder wie wir wie-
der loslegen kön-
nen.

Für die Zwischenzeit haben wir etwas für 
euch (und alle, die mal in die Jugendar-
beit reinschnuppern wollen) vorbereitet.
Einige von euch kennen schon die evan-
gelische Fastenaktion „7 Wochen ohne“. 
In diesem Jahr lautet das Thema „Spiel-
raum! Sieben Wochen ohne Blockaden“. 
Auf unserer Homepage 

www.barntrupkg.de 
findet ihr sieben Wochen lang etwas 
ohne Blockaden. Wir freuen uns über 
euren virtuellen Besuch.
Auf der Homepage informieren wir auch 
kurzfristig darüber, wenn und wann es 
wieder losgeht.

Donnerstag 16-18 Uhr für Kinder  
zwischen 8-12 Jahre 
im Gemeindehaus Alverdissen, Begaer 
Str. 5a
Leitung: Jugendreferentin Imke Strei-
cher-Tietz und Team 

Komm – Erleb was! Der Treff für Dich 
und Deine Freunde!
Wir wissen leider noch nicht, wann wir 
wieder loslegen können.
Aber wir haben trotzdem schonmal  
etwas vorbereitet. Auf unserer Home-
page www.barntrupkg.de informieren wir 
kurzfristig darüber, wenn und wann es 
wieder losgeht.
Wahrscheinlich könnt ihr nur mit Anmel-
dung zur Abenteuergruppe kommen. 
Das geht entweder mit dem Formular 
oder auch mündlich (das geht auch im-
mer spontan).

Hier unsere Abenteuer:
Ostervorbereitungen (4.-25.3.)
Spiele erfinden (15.4.-6.5.)

Hoffentlich sehen wir uns bald wieder 
und starten zu neuen Abenteuern!
Leitung: Imke Streicher-Tietz und Team
Informationen: Telefon 0176-2742 9283 / 
jugend@kirche-alverdissen.de
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Spendenaktion

In diesem, für viele Menschen schwie-
rigen Jahr, haben wir Kinder, die auch 
in Rumänien und Moldawien unter der 
Pandemie leiden, nicht vergessen.
Wie schon viele Male in den vergange-
nen Jahren, war unsere Aktion wieder 
sehr erfolgreich. Insgesamt konnten wir 
aus unserer Gemeinde 68 Päckchen auf 
die Reise schicken.

Dafür sage ich, auch im Namen von 
„Agape“, herzlichen Dank.

Viele Spenderinnen aus Alverdissen 
sind jedes Jahr dabei und packen mit 
viel Liebe und Engagement ihre Päck-
chen, man könnte sie als eine Stamm-
gruppe bezeichnen. Darüber hinaus ha-

Die Aktion „Weihnachtsfreude im Schuhkarton“  
ein Erfolg.

ben Mitarbeiterinnen der Lebenshilfe 
Bega, dank der Initiative von Frau Ines 
Rohleder, mitgeholfen, dass wir so viele 
Päckchen an den Verein Agape überge-
ben konnten.
Die Päckchen habe ich zunächst nach 
Detmold in das Gemeindehaus der 
Ev.luth. Gemeinde gebracht. Dort hat 
Frau Grundmann, Mitglied des Vereins 
und der Kirchengemeinde, die Päck-
chen mit Hilfe ihres Mannes, in Umzugs-
kartons verstaut. Eine Spedition aus 
Detmold hat diese dann weiter nach Ru-
mänien befördert. Darüber haben sich 
sicher viele Kinder dort gefreut!
	 Hildegard Linari,  
	 Kirchengemeinde Alverdissen
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Geburtstage und Stationen des Lebens

Wenn Ihr Geburtstag im Gemeindebrief 
erscheinen soll, melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro. Siehe Formular S. 10

Geburtstage Sonneborn
März

	 	
	 	
	 	

	
	

	 	
	

April
  	

	
	

	 	
	

	 	
	

	

Geburtstage Alverdissen
März
  	 	

	 	
	 	
	 	
	 	
	 	

April
	 	

Beerdigungen in 
Alverdissen

  
 

  

 

Beerdigungen in 
Sonneborn
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Stationen des Lebens / Kollekten + Spenden in Barntrup

Klingelbeutelsammlungen
November	 Jugendarbeit	 339,70
Dezember	 Einzelbeihilfen	 56,01

Kollekten
15.11. Dt. Kriegsgräber-
fürsorge	 50,18
18.11.Konfirmanden- 
arbeit	 10,16
22.11. Hoffnung für Ost-
europa	 86,12

29.11.	 Brot für die Welt	 86,05
6.12.	 Partnerkirche Rumänien	 22,84
13.12.	Norddt. Mission	 33,18

Einzelspenden
Kirchgeld	 230,00
Gemeindebrief	 57500
B-Joy!		 1.004,00
Gemeindearbeit	 2.155,00
Brot für die Welt	 764,01
Kirche		 210,00
Kindergottesdienst	 100,00
Posaunenchor	 280,00
Baumpflanzaktion	 35,00
Diakonie	 200,00
Tafel		  9.360,00
Horizonte	 150,00
Singkreis	 50,00
Einzelbeihilfen	 25,00

Kollekten im März u. April
7.3.	 EKD Ökumene u. Auslandsarbeit	
14.3.	Orgelkids
21.3.	Partnerkirche Rumänien
28.3.	Arbeitslosenzentrum Blomberg
2.4.	 Norddeutsche Mission
4.4.	 Ökum. Arbeit mit Jugendlichen u. 

jungen Erwachsenen
 5.4.	 Bundesverband NS-Verfolgte
11.4.	Gustav-Adolf-Werk der Lippischen 

Landeskirche
18.4. 	Flüchtlingsarbeit Cappel-Istrup
25.4.	Weltgemeinschaft ref. Kirchen

Beerdigungen in Barntrup
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Spenden für Sonneborn / Begegnungen AKTIV 

Diakonischer Einsatz
Tafel Ostlippe - 
Ausgabestelle Barntrup
Ausgabe im 
Haus der Be-
gegnung, Am-
selweg 1
Die Ausgabe-
stelle bleibt 
mindestens im 
März noch ge-
schlossen.

Kleiderstube
Die Kleiderstube ist seit dem  
5. Mai unter Einhaltung der gege-
benen Hygienestandards zu den  
gewohnten Zeiten wieder geöffnet.
Dienstag 15 bis 18 Uhr, Schloßstraße 5, 
Alverdissen

Bildungsangebote
Bücherei 
im Gemeindehaus Alverdissen
Die Bücherei bleibt vorerst geschlossen.

Herzlichen Dank ...
...für die Geldspenden im Advent!
In diesem Jahr haben die Sonneborner 
für verschiedene Bereiche der Gemein-
dearbeit und für unsere Kirche großzü-
gig gespendet!
Dafür sagen wir ganz herzlichen Dank!
Folgende Summen wurden gespendet:

zz Kindergarten Sonneborn: 50 Euro
zz Sonneborner Kirche: 600 Euro
zz Diakonie: 70 Euro
zz Gemeindebrief: 175 Euro
zzModernisierung der Gemeindehaus-
Heizung: 265 Euro
zz Posaunenchor: 210 Euro
zz Einzelbeihilfen: 160 Euro
zz ‚Brot für die Welt‘ 85 Euro
zz Orgelreinigung: 23 Euro

Das ist ein Spendenaufkommen von 
1.638 Euro, vielen, vielen Dank!
Im nächsten Gemeindebrief möchten wir 
Sie über das Kirchensteueraufkommen 
und die Verwendung der Mittel informie-
ren.
Auch für diese anvertrauten Mittel sagen 
wir herzlichen Dank! Nachfragen sind zu 
jeder Zeit möglich,

Ihre P.in Viktoria Keil



34

Gemeinsam Bibel lesen 
„Bibelarbeit – total 
anders“

Eltern-Kind-Gruppen 
„Die kleinen Strolche“

Zwergentreff

Musikgruppen
Singkreis Barntrup

Kirchenchor Sonneborn

B-Joy!
Zu „Sing'n swing“ trifft man sich Diens-
tags um 19.30 bis 21.30 Uhr online
Leitung: Uwe Rottkamp  
Infos: www.b-joy.net

Musikgruppe Horizonte

Posaunenchöre
Posaunenchor Barntrup

Posaunenchor Alver-
dissen 
CVJM Posaunenchor 
Sonneborn

Begegnungsangebote

 Treffpunkte
Gemeindetreff 

Frauentreff

Klönkreis Sonneborn

Klönkreis Alverdissen

Gemeindekreis

Das Kränzchen

Kreativkiste

Gruppenangebote können zur 
Zeit nicht in präsentischer Form 
stattfinden.
Die Gruppenmitglieder werden 
informiert, wenn wir wieder star-
ten können.
Wir bitten um Verständnis, dass 
dies leider im Moment nicht an-
ders geht!
Wir müssen weiter Abstand hal-
ten!
Bleiben Sie gesund und behü-
tet!
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Konfirmationen

Plan A, Plan B oder doch 
Plan C...
Wir wissen nicht, in welcher Weise wir 
die Konfirmationen feiern können. Wir 
werden auf jeden Fall in allen drei Kir-
chen in den Ortsteilen Gottesdienst fei-
ern. Wenn nötig, auch an anderen Orten 
unter freiem Himmel.
Folgende Möglichkeiten gibt es:

zz Gottesdienst mit genauer Nachver-
folgbarkeit: dann könnten in Barn-
trup und Alverdissen je zwei bis vier 
Konfirmand*innen gemeinsam konfir-
miert werden, in Sonneborn zwei Ju-
gendliche.
zz Gottesdienst zuhause mit nur einer 
Konfirmandin oder einem Konfirman-
den.

Ich werde in den nächsten Wochen alle 
Eltern telefonisch kontaktieren, damit wir 
Klarheit gewinnen, welche Möglichkei-
ten die Familien sehen.

P.in V. Keil

In Barntrup werden 
konfirmiert:

 

In Alverdissen werden 
konfirmiert:

In Sonneborn werden 
konfirmiert:
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Zum Schluss...




